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Rummel: Erste Adresse
Die transport logistic, die internationale Leitmesse für Logistik, öffnet in 
diesem Jahr wieder ihre Pforten. Die Bedeutung von Logistik für den Alltag 
nimmt stetig zu. Im Gespräch mit dem Privatbahn Magazin spricht Stefan 
Rummel, Geschäftsführer der Messe München, über seine Erwartungen und 
Wünsche an die diesjährige Messe. Seite 16
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VPI: Die „Maintenance Supply Chain“ sorgt für Tempo bei 
der Instandhaltung 
Die Schiene muss effizienter werden. Aber wo liegen die entscheidenden 
Stellschrauben, um hier voranzukommen? Es lohnt ein Blick auf Felder, in 
denen die Straße heute gegenüber der Schiene die Nase klar vorn hat. Dazu 
gehören etwa schlanke, schnelle Prozesse in der Instandhaltung. Warum ist 
der Lkw so viel schneller aus der Werkstatt und wieder im Einsatz als der 
Eisenbahnwaggon.  Seite 62

Europawahl: 
Verkehrspolitik im Überblick
Am 26. Mai wählen Europas Bürge-
rinnen und Bürger die 705 Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments 
neu, die die Belange der Bürger in 
Straßburg bis 2024 vertreten sollen. 
Neben dem beherrschenden Thema 
des Brexit spielt auch die Frage der 
Mobilität und der Zukunft der Mo-
bilität eine große Rolle. Die im Bun-
destag vertretenen deutschen Partei-
en haben hierzu unterschiedliche 
Vorstellungen und Programme.

Seite 10

Alpenländer: Entwicklungen 
im Alpenraum
Das Privatbahn Magazin blickt auf 
neueste Trends im Alpenraum, be-
leuchtet die Expansion von GATX, 
spricht mit Rail Freight Forward-
Chef Först, betrachtet den Güterver-
kehr in der Schweiz und die Rettung 
der Mittelthurgaubahn.
 Seite 100

Mills: Europäische Märkte 
öffnen sich
Seit nahezu zwanzig Jahren vermie-
tet AlphaTrains Lokomotiven und 
Personenzüge. Im Gespräch mit 
dem Privatbahn Magazin berichtet 
CEO Shaun Mills vom Geschäfts-
jahr 2018, den Plänen für die nächs-
ten Jahre und seiner Vorstellung von 
der Antriebstechnologie der Zu-
kunft. Seite 90

Innovationspreis: Applaus den Siegern!
Am 2. April 2019 wurde erstmals der Innovationspreis des Privatbahn Ma-
gazins im Rahmen der HANNOVER MESSE verliehen. Dabei standen die 
ausgezeichneten Produkte ganz im Zeichen von Recycling, Lärmschutz und 
effizienter Nutzung von Energie.   Seite 44

Hecht: Zukunft des 
Einzelwagenverkehrs 
Der Druck auf den Verkehrssektor 
zur Reduktion der Treibhausgase hat 
erst in jüngster Zeit die Praxis er-
reicht. Hier steht kein Verkehrsträ-
ger so gut da wie die Schiene. Mit 
kleinem Aufwand kann die Schiene 
die Treibhausgasemission weiter 
verringern. Heute emittieren der 
Rangierverkehr auf der Schiene in 
Deutschland etwa 120000 Tonnen 
CO2 und die Streckendieselloks 
240000 Tonnen CO2.     Seite 26

Beachten Sie auch unsere Beilage
Zukunftsbranche Bahn mit aktuellen  
Stellenanzeigen!


